
Nina Lipecki 

Artenschutz in der Landwirtschaft –
Hat der Feldhamster in Niedersachsen eine Chance?



Steckbrief Feldhamster 

(Cricetus cricetus)
Größe bis zu 35 cm  (kleines Meerschweinchen)

Gewicht 200–650 g

Aussehen Rötlich-braunes Rückenfell, schwarz gefärbte Unterseite, 

weiße Fellflecken. Farbvarianten sind möglich

Backentaschen für bis circa 60 g Nahrung

Kräftige Krallen zum Graben

Nachwachsende Zähne

Tasthaare zur Orientierung im Dunkeln

Klasse Säugetiere (Mammalia)

Ordnung Nagetiere (Rodentia)

Familie Wühler (Cricetidae)

Art Feldhamster (Cricetus cricetus)
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Leben im Untergrund

✓ Grabbarer Boden

✓ Niedriger Grundwasserspiegel
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Feldhamsterbau 

✓ Durch Gänge verbundene Kammern mit

verschiedenen Funktionen

✓ Schlupfröhren für den Bau

✓ Fallröhren zur Flucht
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April/Mai 
✓ Der Feldhamster erwacht aus dem Winterschlaf, der 

5–6 Monate dauern kann.

✓ Männchen wandern auf der Suche nach Weibchen oft 
weit umher.

✓ Die Paarungszeit beginnt ab Mai. 

Erwachen im Frühling  



Juni – September 

✓ Ausbau des Winterbaues oder Neuanlage eines 
Sommerbaues.

✓ Der Feldhamster ist jetzt besonders aktiv – tagsüber und 
in der Dämmerung.

✓ Es beginnt das Sammeln von Vorräten (z. B. Getreide, 
Hülsenfrüchte, Kräuter).

✓ Der Hamster polstert seinen Schlafkessel mit Gras und 
Pflanzenmaterial.

✓ Mit sinkenden Temperaturen reduziert sich die Aktivität.

Nahrung und Fortpflanzung 



Fortpflanzung des Feldhamsters  

Nestflucht Nach 3-4 Wochen

Geschlechtsreife Ab 3 Monaten

Lebensdauer Oft nur 1 Jahr → hohe Reproduktionsrate als 

Anpassung

r-Strategie (schnelle Fortpflanzung, hohe Verlustrate) 
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Fortpflanzung des Feldhamsters  

Fortpflanzungszeit Beginn im Mai bis Spätsommer

Trächtigkeit 18 bis 20 Tage

Wurfgröße Ø 5-10 Jungtiere, maximal bis zu 15

Jungtiere Nackt, blind, hilflos; öffnen die Augen nach 2 

Wochen
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Dauer Oktober bis März/April (5-6 Monate)

Vorbereitung Fettreserven anlegen, Vorratskammern mit Nahrung 

füllen

Ablauf Mehrere Phasen tiefer Schlaf, unterbrochen von kurzen 

Wachphasen

Temperatur Körpertemperatur sinkt auf ca. 4-8 °C

Energiebedarf Reduziert sich stark, nutzt gespeicherte Fettreserven

Risiken Mangel an Vorräten, zu wenig Fettreserven, Störungen 

im Winterquartier

Winterschlaf des Feldhamsters
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Verbreitung



Surov et al. 2016: Dramatic global 

decrease of Cricetus cricetus.

Verbreitung vor 1982

Verbreitung 1998

Verbreitung 2015



Verbreitung in Deutschland
Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein, Bremen, Hamburg, 

Berlin, Brandenburg, Saarland: In diesen Bundesländern gibt es aufgrund 

des ungeeigneten Bodens keine Feldhamster. Früher kamen hier bei 

günstigsten Bedingungen und früheren Massenvermehrungen teilweise 

Tiere vor. 

Sachsen und Nordrhein-Westfalen: Hier gibt es erfreuliche Nachrichten. Es 

wurden Wiederansiedlungsprojekte gestartet, um mit den letzten Tieren zu 

züchten. Auf Wiederansiedlungsflächen ist der Feldhamster jetzt wieder 

heimisch. 

Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz: Hier ist der Feldhamster kaum 

noch vorhanden. Es gibt ebenfalls Zuchtprojekte 

Sachsen-Anhalt, Thüringen, Bayern, Hessen, Niedersachsen: Hier haben 

wir noch größere Populationen. Die Bestände gehen aber auch hier 

zurück. Daher wird in Hessen und nun auch in Niedersachsen gezüchtet. 

© Dr. Tobias Erik Reiners/Deutsche Wildtier Stiftung
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Stand: Dezember 2021

1960 – 1999 2000 – 2009 2010 – 2021

(n=5.858) (n=11.289)

Bestandsentwicklung in Niedersachsen



Dramatischer Rückgang

Sommer 2017 Hochwasserereignis 

Sommer 2018 Frühe Getreideernte 

Sommer 2020 Frühe Getreideernte 

Winter 2023 Weihnachtshochwasser



Gefährdung des Feldhamsters

➢ Der Feldhamster ist heute stark gefährdet, da sich die Kulturlandschaft 

massiv verändert hat.

➢ Intensive Landwirtschaft und Flurbereinigung führten zu größeren, 

monotonen Flächen mit wenig Deckung, was den Hamster schutzlos 

macht.

➢ Nach der Ernte sind Hamster auf offenem Feld leichte Beute für Füchse 

und Greifvögel; besonders Jungtiere sind betroffen.

➢ Die EU-Agrarpolitik fördert weiterhin Effektivität und Flurbereinigung, 

was den Lebensraumverlust verschärft.

➢ Flächenfraß und Barrieren führen zur Isolation von Populationen, was 

die Fortpflanzung behindert und die genetische Vielfalt verringert.

➢ In vielen Regionen finden Hamster keine Partner, was ihre Bestände 

weiter dezimiert.
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✓ Rote Liste Säugetiere D, 2020: 1 – vom Aussterben bedroht

✓ IUCN Red List Global, 2020: Critically Endangered
(Global, 2016: Least Concern!)

✓ FFH-Richtlinie Anhang IV

✓ Berner Konvention Anhang II

✓ Bundesnaturschutzgesetz Streng geschützt

✓ Nds. Strategie zum Arten- und Biotopschutz, Vollzugshinweise zum Schutz von Säugetierarten in 
Niedersachsen: höchste Priorität für Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen

Gesetze zum Schutz 
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20.10.2015

1. Feldhamsterforum Niedersachsen



AG Feldhamsterschutz Niedersachsen 

➢ 2015 gegründet, seit 2017 eingetragener Verein

➢ Zentrale Anlaufstelle für den Feldhamsterschutz in Niedersachsen

➢ Umfangreiche, jährliche Kartierungen im Verbreitungsgebiet, Meldeportal und Datenbank

➢ Öffentlichkeitsarbeit, Umweltbildung

➢ Verschiedene Projekte, FFH-Monitoring für Niedersachsen

➢ Anlegen von Schutzflächen im Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft
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Vereinsarbeit - Monitoring
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Streifenmix  – Für Vielfalt im Feldhamsterland 



Blühmischung

✓ Mischung in Kombination mit Getreide, Leguminosen, 
Sonnenblumen 



Ährenernte – Ein Erfolgsmodell

✓ Mahd direkt unter der Ähre 

✓ Stoppeln verbleiben mit mind. 40 – 50 cm auf dem Acker 

Achtung  - Bei nur 30 cm Höhe verfehlt die Maßnahme ihre 
Wirkung!



Ährenernte 2.0

✓ Mit einer Drohne wird die Zwischenfrucht vor der Ernte direkt in 
das stehende Getreide eingebracht

✓ Auch bei 30 cm hohen Stoppeln möglich. Saatgut braucht 
Abdeckung durch Stroh.

✓ Maßnahme funktioniert auch in der Gerste.
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Saumstrukturen – Gebietsansatz 

✓Mahdmanagement sorgt für Deckung in 
Randstrukturen, wenn die Ackerflächen keinen 
Schutz bieten

✓Abstimmung zur Fruchtfolge und zum 
Fruchtwechsel in aktuellen 
Vorkommensgebieten des Feldhamsters 



Feldhamsterschutz in Niedersachsen

Aussterbeursachen bekannt    

Verbreitung bekannt 

Maßnahmen erprobt

Feldhamster stirbt weiterhin ungebremst aus    

Soforthilfen für den Feldhamster
1. Sicherung der Schwerpunktgebiete 

✓ Beratung und Betreuung aller Akteure in
Schwerpunktgebieten fortsetzen und 
weiter ausbauen 

✓ Finanzierung von Schutzmaßnahmen 
für diese Gebiete (mind. 15 % der Fläche)

✓ Vernetzung der Schwerpunktgebiete anstreben
(Forderungen der AGF Niedersachsen aus 2021)



Situation in Göttingen 

Isolierte Population von unter 50 Tieren auf dem 

Nordcampus der Georg-August-Universität 

Göttingen  

Keine Nachweise bei Umfeldkartierungen, keine 

aktuellen Vorkommen im LK Göttingen

Genetik zeigt kaum Diversität 

Erhöhte Prädation: Füchse auf den Flächen, 

Jagdhunde, Katzen

2025: Ergebnis der Frühjahrskartierung unter 10 

Individuen, nur noch eine Fläche besiedelt

➢ Population steht kurz vor dem Aussterben



Bestandsentwicklung auf dem 

Nordcampus

Anzahl Baue auf der „Kernfläche“

©
 
L
ar

s 
K

al
e
e
ta

32



Aufnahme des Gesundheitszustandes

2023 – Vermessen der Feldhamster 

Aufnahme Gewicht und Körperlängenmessung 

Berechnung BMI nach Formel von Dr. Carina Siutz (Universität Wien)

Auswertung Wildkameras 

Niedriges Gewicht ist auffällig
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Artenschutzstation für den Feldhamster 

in Koldingen 

➢ Start im April 2024 mit Renovierung  der Räume

➢ Eröffnung am 1. Juni 2024

➢ Station ist komplett belegt, 20 Jungtiere aus 2024, 7 Jungtiere aus 2025, weitere 
Würfe erwartet

Die Station wird komplett ehrenamtlich vom Verein getragen
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Erhalt der Göttinger Feldhamster 



Auswilderungsfläche “Reinshof”

➢ Auswilderung ab Juli 2024

➢ Großes Projekt mit hoher Verantwortung

Heinz Sielmann Stiftung fördert die Auswilderung

für mehrere Jahre.
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Prädation auf der Auswilderungsfläche

Trotz Elektrozaun:

Waschbär und Wiesel dringen weiterhin in die Fläche ein

Eulen nutzen den Elektrozaun und die Schutzkäfige als Ansitzplätze

➢ Elektrozaun bietet keinen 100% Schutz 

➢ Zucht und Auswilderung sind der Strohhalm am Ende der Fahnenstange, zeitintensiv, 

teuer und langwierig. 
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Betreuung der Auswilderungsfläche

Aufstellen von Wildkameras an den Bauen 

Intensive Kontrollen (Funktionalität Zaun)

Monitoring der Fläche

Ergebnisse:

➢ Feldhamster verlassen die Kunstbaue und legen eigene Baue an 

➢ Beim Monitoring wurden im September mindestens sechs Jungtiere bei einem Wurf 

festgestellt, bei einem zweiten Bau mindestens ein Jungtier.
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➢ Die AG Feldhamsterschutz Niedersachsen

übernimmt seit 2015 vielfältige Aufgaben im

niedersächsischen Feldhamsterschutz.

➢ Es gibt alle Bausteine für erfolgreiche

Maßnahmen

➢ Es gibt engagierte Landwirte und Behörden

➢ Es gibt viele engagierte Unterstützung - DANKE!

➢ Es gibt von Jahr zu Jahr immer weniger

Feldhamster, immer mehr Verinselung der

Vorkommen.

➢ Die Zeit läuft den Feldhamstern gerade davon!

➢ Das Land Niedersachsen muss jetzt sofort

handeln. Es darf sich nicht hinter Projekten

verstecken, die noch nicht einmal eingereicht sind

und erst in ein/zwei Jahren evtl. Schutz in die

Fläche bringen oder hinter Agrarumwelt- und

Klimaschutzmaßnahmen, die kaum einen

Feldhamster erreichen.
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Hamsterbacken brauchen sofort Hilfe!



DANKE!


